
Glas-Reparatur-Schnelldienst

GLAS-NOVAK
Oststr. 6 | Beckum | 02521/6538

Reparaturannahme:
Di. + Fr. 15-18, Mi. + Sa. 9-12 Uhr

Derzeit erreichbar unter
0152-02946671

Neubeckumer Str. 43, 59269 Beckum

Oelde

Sonntag, 4. Mai 2014
verkaufsoffen

von 13 bis 18 Uhr

lädt ein
zum

...mit „MAY-DAY Open Air“
am Samstag, 3. Mai ab 19 Uhr

Samstag, Sonntag,
3. und 4. Mai

Namenstage: Jakobus der
Jüngere und Philippus (Apos-
tel), Viola, Alexander, Sascha
(3.), Florian, Guido (4.)

Tagesspruch: Man muss erst
so manches gelernt haben, ehe
man über die Handlungsweise
eines anderen richtig urteilen
kann. Marc Aurel

Gedenktage: 1764 Élisabeth
de Bourbon (Madame Élisa-
beth), Schwester von König
Ludwig XVI., geboren. - 4.
Mai: 1904 Josef Pieper, deut-
scher Philosoph, geboren. 1904
Der Fußballclub Westfalia
Schalke, der spätere FC Schal-
ke 04, wird gegründet. 2009
Fritz Muliar, österreichischer
Schauspieler, gestorben.

Kalenderblatt

Ihr Draht zu uns
Lokalredaktion
E-Mail ............ be@die-glocke.de
Telefon......... (0 25 21) 93 19 - 20
Telefax .................................. - 19
Stefan Clauser (Leitung) ...... - 21
Matthias Grünebaum
(Stv. Leitung). ....................... - 26
Anja Husmann...................... - 22
Peter Kirchhoff...................... - 23
Wolfgang Krogmeier ............ - 24

Lokalsport
E-Mail sport@die-glocke.de
Jürgen Rollié .. (0 25 22) 73 - 122
Telefax ................................ - 166

Geschäftsstelle
E-Mail ........gs-be@die-glocke.de
Telefon........... (0 25 21) 93 19 - 0
Telefax .................................. - 30

Öffnungszeiten
Mo.-Do. 8.30 bis 13 Uhr und
14.30 bis 17.30 Uhr
Fr. 8.30 bis 13 Uhr und
14.30 bis 16.30 Uhr
Sa. 8.30 bis 11 Uhr

Postanschrift
Oststraße 2 · 59269 Beckum

Internet
www.die-glocke.de

KFD

Mehrtages-Tour in
den Schwarzwald

Beckum (gl) Die KFD-Grup-
pe St. Martin Beckum startet
am Mittwoch, 7. Mai, zu ihrer
Mehrtagesfahrt in den
Schwarzwald.

Alle angemeldeten Frauen
werden gebeten, sich pünktlich
um 7 Uhr auf dem Kirchplatz
St. Martin zur Abfahrt einzu-
finden. Das teilten die Verant-
wortlichen der KFD mit.

Werksmesse und Aktionstag

Phoenix feiert
100. Geburtstag
mit 3500 Gästen

Betriebsgelände zu verbringen.
„Es ist kein Zufall, dass inzwi-

schen viele Mitarbeiter der drit-
ten und vierten Generation bei
uns im Werk beschäftigt sind“,
freute sich Marcel Krogbeumker.
Bei dem Rundlauf „Lukas im Ze-
mentwerk“ erhielten die rund
3500 Besucher sehr anschaulich
einen Eindruck, welche viele Pro-
zesse notwendig sind, um Beck-
umer Kalk und Ton zu Phönix-
Zement zu veredeln. So konnten
sich die kleinen und großen Besu-
cher an 16 Stationen, angefangen
vom Steinbruch, ein präzises Bild
machen.

Für Fragen zum Thema Zement
standen zahlreiche Mitarbeiter
zur Verfügung. Im Steinbruch
konnten die kleinen Besucher
nach Millionen Jahre alten Fossi-
lien suchen, oder an einer Kinder-
bastelaktion teilnehmen. Auf ei-
ner Fotowand waren außedem die
Anfänge der Zementproduktion
in Beckum zu sehen.

Beckum (bfe). Gelegenheit zur
ineren Einkehr am Maifeiertag
und gleichzeitig Bekanntschaft
mit einem der traditionsreichsten
Unternehmen Beckums boten die
Werksmesse und der Tag der offe-
nen Tür am Donnerstag auf dem
Gelände des Phoenix-Zement-
werks, das seit 100 Jahren produ-
ziert.

Im Anschluss an den von Propst
Rainer B. Irmgedruht zelebrier-
ten Gottesdienst eröffnete Mar-
cel-Gustav Krogbeumker den Tag
der offenen Tür, zu dem bei tollem
Wetter tausende von Besuchern
auf das Werksgelände strömten.

„Beckum und Zement gehören
schon seit über 150 Jahren zu-
sammen. Vor diesem Hintergrund
ist die Aussage, Zement sei ein
Bindemittel, durchaus mehrdeu-
tig zu verstehen“, luden Dr. Gus-
tav, Marcel-Gustav und Caspar
Krogbeumker alle Gäste ein, ei-
nen interessanten Tag auf dem

Krogbeumker: „Ein toller Erfolg“
förmlich von den tausenden von
Besuchern überrannt. Es sind viel
mehr Besucher gekommen, als
wir zu hoffen gewagt hatten und
wir sind sehr froh und glücklich,
dass unser Jubiläum so ein toller
Erfolg geworden ist“, berichtete
Marcel-Gustav Krogbeumker ab-
schließend.

und Getränkestand wurde vom
Schützenverein Unterberg betrie-
ben. „Einen Teil unserer Einnah-
men spenden wir für die Kollek-
te“, erklärte Anton Steinhoff für
die Schützen. Die Beckumer
Straßenmusikanten sorgten den
ganzen Tag über für musikalische
Unterhaltung. „Wir wurden

Für Kaffee, Kuchen und Waf-
feln sorgte die Tschernobyl Initia-
tive, die sich bei der Familie
Krogbeumker bedankte. „Denn
ohne Ihre Unterstützung hätten
wir nicht 1000 Euro für unsere
ehrenamtliche Arbeit einnehmen
können“, erklärte Ruth Schwie-
tert von der Initiative. Der Wurst-

Bis auf den letzten Platz besetzt war die Packhalle des Phoenix-Zementwerks bei der 32. Werksmesse am
Maifeiertag. Bilder: Fernkorn

Am Steinkühler: (v. l.) Caspar, Kim und Marcel-Gustav Krogbeumker,
Dr. Anne Lauenstein, Susanne und Dr. Gustav Krogbeumker Bürger-
meister Dr. Karl-Uwe Strothmann und Landrat Dr. Olaf Gericke.

Zahlreiche interessierte Besucher nutzten den Tag der offenen Tür für
einen Blick hinter die Kulissen.

Eindrucksvoll fällt der Größenvergleich zwischen Mensch und Maschine vor diesem Bagger im Steinbruch
des Phoenix-Zementwerks aus.

Beschreibungen an den Rund-
gangstationen informierten über
den Produktionsprozess.

„Beckumer Spitzen“

Von Panierfehlern
in der Gesellschaft

In Stand-ups, Songs und lako-
nisch am Piano analysiert sie in-
telligent, charmant und cool ab-
surde gesellschaftliche Auswüch-
se. Schon jetzt Kultcharakter ha-
ben Ruschers Kapitel aus dem Ta-
gebuch eines Babys, das als „Di-
gital Native“ schon im Mutterleib
mit dem Bloggen beginnt und die
Geburt mit den Worten beschreibt
„Bin jetzt draußen. Alle weinen.
Bin wohl hässlich.“

Karten im Vorverkauf gibt es in
den Bürgerbüros der Stadt Beck-
um im Rathaus, Weststraße 46,
und im Rathaus Neubeckum,
Hauptstraße 52.

22 Reservierungen werden un-
ter w 02521 / 29222 entge-

gengenommen.

1 Informationen unter
www.beckum.de.

Beckum (gl). Am Samstag,
10. Mai, gastiert Barbara Ruscher
im Rahmen der „Beckumer Spit-
zen“ um 20 Uhr im Stadttheater
am Lippweg in Beckum. Dort
präsentiert die Kabarettistin ihr
Erfolgsprogramm „Panierfehler!
Ein Fischstäbchen packt aus!“

Barbara Ruscher hat was gegen
Übermuttis und militante Roh-
kost-Schnipplerinnen, die ihre
Sören-Wotans mit osteopathisch
ausgebildeten Apfelschnitzen vor
dem Weltuntergang retten wollen
– oder einfach nur vor Jim-
Dschingis’ Schippe. Ruscher hat
was gegen lactosefreien Latte-
Macchiato-Fundamentalismus
und kauft jeden Freitag Fisch-
stäbchen für ihre Kinder, die pa-
nierte Tofuschnitzel für einen
groben Panierfehler halten.

Barbara Ruscher lässt ein fisch-
stäbchen auspacken.

DAV

Wandertour führt
nach Franken

Beckum (gl). Der Alpenver-
ein Beckum lädt sowohl seine
Mitglieder als auch weitere in-
teressierte Berg- und Wander-
freunde, die gerne in Gemein-
schaft von Gleichgesinnten auf
Wanderschaft gehen, zu einer
Mehrtagesfahrt über Fron-
leichnam vom 19. bis 22. Juni
zu einer Wandertour ein. Ziel
der Beckumer Gruppe ist dann
Obertrubach in der Fränki-
schen Schweiz

Neben attraktiven Touren in
der Umgebung soll auch die
Gemütlichkeit nicht zu kurz
kommen, wie aus der Ankün-
digung hervorgeht.

22 Nähere Informationen
unter www.dav-beck-

um.de oder beim Tourenleiter
Manfred Kolkmann,
w 02521 / 14624 oder man-
fred.kolkmann@alpenverein-
beckum.de.
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